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Spielplatzeröffnung, Wegweiser, Überdachungen, BSR 

Es ist kaum zu übersehen: Die Umbauarbeiten in den Grünanlagen des Kosmosviertels gehen 

in den Endspurt. Im Zeitraum Juni bis August werden fast alle Arbeiten in den Grünanlagen 

abgeschlossen werden. Dazu zählen, der neue Wasserspielplatz und der gesamte Spielbereich 

zwischen Stadtteilzentrum und Satellitenplatz, das Gelände rund um den Teich, der Traktor-

spielplatz, sowie drei Überdachungen und ein Beschilderungs- und Informationssystem.    

Eröffnung des Wasserspielplatzes am 30.06. 

 Das neue Highlight im Kiez nimmt immer konkretere Formen an. Während im April nur Mar-

kierungen im Boden darauf hindeuteten, ist schon immer mehr zu erkennen, wie der zukünf-

tige Wasserspielbereich am zentralen Spielplatz aussehen wird.  

Auf einer Erhöhung, die über verschiedene Treppen zugänglich ist, werden die Wasserpumpen 

installiert. Hier kann in Zukunft fleißig gepumpt, Wasser gestaut und einfach gespielt werden. 

Im Bereich hinter den Pumpen ist ein großzügiger Bereich als Sandspielplatz mit unterschied-

len Spielgeräten. Für den Bau der Anlage werden auch die alten Findlinge aus den Grünanla-

gen genutzt. So werden die alten Materialien nachhaltig verwendet. Für die Landschaftsgärt-

ner besteht die große Herausforderung die alten Findlinge nun zu einem funktionierenden 

Wasserspielbereich zusammenzusetzen. Ein nicht gerade leichte, aber auch schöne Aufgabe. 

Auch die bekannte Kugel des alten Kugelbrunnens hat am Wasserspielplatz einen neuen Platz 

gefunden.  

Die Eröffnungsfeier für den gesamten Spielplatz ist für Dienstag, den 30.06. ab 15 Uhr einge-

plant. Neben Wasserspielen und Experimenten werden auch die übrigen Bereiche rund um 

den Spielplatz freigegeben. Unter anderem die neue Kletterspinne, die Drehscheibe oder auch 

die neuen Schaukeln und Spielhäuser.   
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Traktorspielplatz – neue Wege bald fertig 

 Am Traktorspielplatz ist die Umgestaltung der Wege rund um 

das Gelände beinahe abgeschlossen. Beginnend vom Familien-

zentrum wurden alle Wege neu angelegt. Auch die Beleuch-

tung wurde zum größten Teil erneuert. Gleichzeitig wird die ge-

samte Zaunanlage nach außen gezogen, sodass in Zukunft 

mehr Spielfläche für Kinder zur Verfügung steht. 

 Bereits im April wurden die Bäume gepflanzt, die in Zukunft 

mehr Schatten spenden sollen. Im Laufe des Sommers werden 

nun auch die Spielhügel rund um den Spielplatz neu angelegt. 

Nachdem die alte Umrandung aufgrund des starken Rattenbe-

falls komplett abgetragen wurde, entsteht nun neue Hügel, die 

auch als Spielflächen dienen werden. Da die Bepflanzung mit 

Sträuchern allerdings erst im Herbst erfolgen kann, werden die 

Spielhügel erst im kommenden Frühjahr zum Spielen freigegen. 

Die zentrale Spielfläche soll im August freigegeben werden.  

Überdachungen gegen Regen, für mehr Schatten und Farbe  

 Konkret wird es ab Juni auch beim Thema Überdachungen. Dass diese gebaut werden, geht 

auf den Wunsch aus der Beteiligung der Nachbarschaft zurück. Hier wurde der Wunsch geäu-

ßert, dass man an unterschiedlichen Stellen im Kosmosviertel Möglichkeiten schaffen sollte, 

an denen man sich bei Regen unterstellen kann, die aber auch Schatten spenden. 

Nach vielen Planungen und Überlegungen steht nun der Aufbau an. Die Überdachungen ent-

stehen an drei Orten im Kosmosviertel. Zum einen zwischen dem Anne-Frank-Gymnasium und 

den Wohngebäuden an der Siriusstraße. Weitere Überdachung werden an den Hochbeeten 

hinter dem Edeka-Center, sowie am Satellitenplatz in der Nähe der Venusstraße entstehen. 

Gleichzeitig werden die Überdachungen so gestalten, dass Sie mehr Farbe in das 

Kosmosviertel bringen und dafür mit farbigen Plexiglaselementen ausgestattet. Der Entwurf 

orientiert sich an auf erstmal in Teneriffa aufgestellten und berühmten Überdachungen.  

Reinigung und Pflege ab sofort durch die BSR 

 Ab Juni wird die Revierpflege des Grünflächenamtes im Kosmosviertel durch die Unterstüt-

zung der BSR im Auftrag des Senats erweitert. Damit sollen Pflege, Sauberkeit und der lang-

fristige Erhalt der neugestalteten Grün- und Außenanlagen nachhaltig gesichert sowie die 

Qualität des Wohnumfeldes für die Anwohnerinnen und Anwohner dauerhaft bewahrt wer-

den.  
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Erster Umweltbotschafter gefunden – weitere Bewerber gesucht 

  Nach der ersten Ausschreibungsrunde wird der 1.Um-

weltbotschafter am 1. Juni seine Arbeit im Kosmosviertel 

aufnehmen. Umweltbotschafter sind Menschen, die 

selbst im Kosmosviertel oder der unmittelbaren Umge-

bung wohnen, sich stärker für einen schönen und saube-

ren Kiez engagieren wollen und auf Minijob-Basis mehr 

Verantwortung übernehmen. Die Umweltbotschafter 

sind an verschiedenen Tagen im Kiez unterwegs, gehen 

kleinere Probleme direkt an und leiten größere Probleme 

an die richtige Stelle weiter. Vor allem sollen die Umwelt-

botschafter aber für die Nachbarschaft ansprechbar sein 

und diese dabei unterstützen gemeinsam zu einem schö-

nen Kiez beizutragen. Eine zweite Stelle ist aktuell noch 

unbesetzt. Interessierte Nachbarinnen und Nachbarn 

können sich gerne direkt beim Träger wirBerlin bewerben 

(Mail: schoening@wir-berlin.de , Tel.: +49 30 897 29 292). 

Großer Kiezputz am 9. Juli 

 Auf Wunsch aus der Nachbarschaft soll es auch in diesem Jahr wieder mehrere größere Kiezputz-Ak-

tionen geben. Der Erste ist nun für den 9. Juli geplant. Gemeinsam geputzt wird überall dort, wo es 

den Menschen wichtig ist. In bewährter Form können Nachbarinnen entweder eigene Orte zum ge-

meinsamen Putzen anmelden, wie dies in den letzten Jahren in der Uranusstaße oder der Venusstraße 

der Fall war. Andere Leute können einfach spontan dazukommen und dort sauber machen, wo sie es 

am Tag selbst für richtig halten. Alles, was es dafür braucht, wird dafür vorbereitet. Materialien wie 

Besen, Handschuhe, Müllsäcke oder Greifzangen gibt es am QM-Büro genau so wie etwas zu Essen und 

zu trinken. Außerdem soll im Anschluss auch auf ein sauberes Kosmosviertel angestoßen und die ein 

oder andere Bratwurst gegrillt werden um sich von der harten Arbeit zu erholen. 

Alle Nachbarinnen und Nachbarn, die sich gerne beteiligen wollen können sich ab sofort über das 

Quartiersmanagement anmelden. Entweder direkt vor Ort im Büro, per Mail unter team@kosmosvier-

tel.de, telefonisch unter der 030 77 32 01 95 oder auch per WhatsApp 0151 401 579 17.  

Workshop zu Hochbeet- und Balkonbepflanzung  

  Um das Kosmosviertel nochmal etwas schöner und grüner zu machen, wird es auf Wunsch aus dem 

Kiez auch einen Workshop zum Thema Hochbeet- und Balkonbepflanzung geben. Der Workshop ist 

kostenfrei und für alle interessierten Menschen offen. Umgesetzt wird der Workshop von der sehr 

bekannten Aktivengruppe der Prinzessinengärten, die in Berlin zum Beispiel eine Betonfläche am Mo-

ritzplatz wieder zum Leben erweckt und grün gestaltet haben. Den Termin geben wir bald bekannt.   
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Garten am Bürgerhaus nimmt Formen an 
 Grün und lebendig soll er werden, der neue Garten des Bürgerhaus Altglienicke. Und vieles 

davon lässt sich mittlerweile auch schon erkennen. Wer in den letzten Wochen entlang der 

Ortolfstraße unterwegs war, konnte große Veränderungen wahrnehmen.  

 Wie geplant ist ein neuer Zugang zum Bürgerhaus von der Ortolfstraße fertiggestellt. Von die-

sem aus führt nun ein beleuchteter Weg rund das Gebäude, sodass sowohl die Bibliothek als 

auch der große Veranstaltungssaal direkt erreicht werden können. Auch schon fertiggestellt 

sind die Sitzinseln rund um das Gebäude, sowie kleinere Flächen auf denen in Zukunft vor 

allem Veranstaltungen der Bibliothek für Kinder, aber auch andere kleinere Kreativ-, Kultur- 

oder auch Sportangebote stattfinden können. 

Noch im Bau befinden sich der Eingang und Vorplatz zum großen Veranstaltungssaal, sowie 

insbesondere der Garten des Kinder- und Jugendbereiches. Hier sollen bis Ende August sowohl 

ein kleines Basketball-Feld, ein Beach-Volleyballfeld, eine Tribüne, Verstaumöglichkeiten, 

aber auch eine Chill-Ecke und eine Feuerstelle entstehen. Eröffnet werden soll der dann fer-

tiggestellte Garten voraussichtlich im September mit einem kleinen Herbstfest.  

 

  

Häufige Fragen  

Warum befinden sich unter den Schaukeln nun Holzhäcksel? 

 Warum befindet sich unter den neuen Schaukeln und der Kletterspinne nicht wie früher Sand, 

sondern Holzhäcksel? Diese Frage kam von verschiedenen Nachbarinnen und Nachbarn auf.  

 Die verschiedenen Spielflächen werden bewusst vielfältig mit unterschiedlichen Materialien 

wie Fallschutzsand und Holzhäckseln ausgestattet, um den Kindern abwechslungsreiche Spiel- 

und Bewegungserfahrungen zu ermöglichen. Verschiedene Untergründe fördern die 

Sinneswahrnehmung, Kreativität sowie die motorische Entwicklung und schaffen gleichzeitig 

attraktive und naturnahe Spielbereiche.  

Zudem bieten beide Materialien einen zuverlässigen Fallschutz und tragen damit wesentlich 

zur Sicherheit auf dem Spielplatz bei. Die Sandfläche am Wasserspielbereich kann künftig zum 

buddeln und matschen genutzt werden, auch der Minibagger findet dort wieder seinen Platz. 

Auch im Hinblick auf die Sauberkeit bringen Fallschutzsand und Holzhäcksel Vor- und 

Nachteile mit sich: Sandflächen müssen gereinigt werden, Holzhäcksel aufgrund des 

Zersetzungsprozesses regelmäßig aufgefüllt werden.  
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